
DOMAINE NOWACK, VALLÉE DE LA MARNE
CHAMPAGNE BLANC DE NOIRS EXTRA BRUT
FONTINETTE 2022

A R O M E N
Apfelschale
Mirabelle
Getrocknete Aprikose
Honigmelone
Karamell
Kandierte Früchte
Brioche
Holz
Kräuter

S T I L
feine Holznote
finessenreich

T Y P
Blanc de Noirs
Blanc de Noirs - 100% Meunier
Essensbegleiter
ohne biolog. Säureabbau
im Holz ausgebaut
Einzellage

L A G E R N  &  S E R V I E R E N
2021 bis 2031
10 bis 12°C
bis zu einer halben Stunde
dekantieren
Weißwein-, großes Champagner-
oder Universalglas

W E I N B A U
Rebsorten Meunier (100%)
Jahrgänge 2022 (50%) und 2021

(50%)
Weinberg Einzellage La Fontinette

in Châtillon-sur-Marne
Alter der Reben 1970 gepflanzt
Anbau biologisch (nicht

zertifiziert)

W E I N B E R E I T U N G
Gärung spontane Gärung
Ausbau Verzicht auf Filtration

und Schönung
minimale Zugabe von
Schwefel

Biolog. Säureabbau nicht durchgeführt
Lagerung gebrauchtes

Barriquefass
Reserveweine 50% aus dem Vorjahr
Dauer Hefelager 40 Monate
Dosage 1 Gramm / Liter
Degorgiert Januar 2026

B E W E R T U N G
einfach geniessen 95/100
Eichelmann 4/5

G E S C H M A C K
Süße gering hoch
Säure gering hoch
Körper schlank voll
Reife jugendlich voll gereift
Intensität verhalten ausgeprägt
Mineralität gering hoch
Holzeinsatz kein Holz sehr viel Holz
Komplexität gering hoch
Länge kurz sehr lang

Der immer noch junge Flavien Nowack von Champagne Domaine Nowack produzierte seinen ersten Champagner La Fontinette aus dem
Jahrgang 2012. "Diesen Champagner habe ich mit der Vision erzeugt, dass die Trauben so natürlich wie möglich wachsen. Ich wollte auch
den Charakter des Meunier betonen, für den das Marne-Tal bekannt ist."
Der Weinberg La Fontinette (bedeutet: Brunnen oder Quelle) liegt in Châtillon-sur-Marne am rechten Ufer des Marnetals. Er wurde 1965 von
Bernard Nowack am unteren Hang gepflanzt und neigt sich nach Südwesten. Der Boden setzt sich aus einer Mergelschicht in zwei Metern
Tiefe und den darüber liegenden Schichten aus Sand, Lehm und Kalk zusammen.
Nach einer sehr langsamen alkoholischen Gärung mit natürlichen Hefen wurde der biologische Säureabbau nicht durchgeführt. Auf
Filtration und Stabilisation hat Flavien verzichtet. Für die zweite Gärung hat er lediglich 20 (statt 24) Gramm Zucker zugefügt, sodass La
Fontinette durch den geringeren Druck weicher wirkt.

PS: auf dem Etikett gibt Flavien über und unter dem Namen die Koordinaten des Weinbergs an:
49°05'52.2''N
3°45'10.2''E



 


